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4 Ministerlaldrkanmtmachurg vom 30. Juni 1865, die wegen Fortsepung des Zoll und Handelover.
eins abgeschlossenen Verträge beir.

Nachdem wegen Fortsepung des Thüring'schen und des Deutschen Zoll= und Han-
delsvereins folgende Verlräge:

I. Vertrag vom 27. Juni 1864, wegen Fortdauer des Thüring'schen Zoll- und
Handelsvereins,

II. Verwag vom 28. Jum 1864, die Forkdauer des Zoll- und Handelsvereins be-
treffend,

III. Vertrag vom 28. Juni 1864 über die gleiche Bestenexung innerer Erzeugnisse,
I. Vertrag vom 28. Juni 1864 über den Verkehr mit Tabak und Wein,
V. Vertrag vom 11. Juli 1864, betreffend den Beitritt Hannovero und Oldenburgs

zu dem Zollvereinigungsvertrage vom 28. Juni 1864 und zum Vertrage über
den Verkehr mit Tabak und Wein an demselben Tage,

VI. Vertrag vom 12. October 1864, bemeffend den Beitrikt Baierns, Würtembergs,
des Großherzogthums Hessen und Nassaus zu den Zollvereinigungovecträgen vom
28. Juni und 11. Juli 1864,

VII. Vertrag vom 16. Mai 1865, die Foridauer des Zoll= und Handelsvereins be-
treffend,

algeschlossen und allseinig rauficirt worden sind, auch zu den Verträgen Sub I. bio VI.
der Landtag seine Zustimmung ertheilt hat, während rücksichtlich deo Verkrageo sub VII
die nachträgliche Einholung der Zustimmung des Landtags vorbehalten bleibt: so wer-
den dieselben andurch zur öffentlichen Kennsniß gebracht.

Gera, am 30. Juni 1565.
Fürstliches Ministerium.

o. Parbon.
Semmel

l.

Vertrag
zwischen

Preußen, Kurhessen, Sachsen-Weimar -Eisenach, Sachsen-Meiningen, Sachsen-
Altenburg, Sachsen-Coburg-Gotha, Schwarzburg-Rudolstadt, Schwarzburg-Son

dershausen, Neuß älterer und Reuß jängerer Linie,
wegen

Fortdauer des Thüringischen Zoll- und Handels, Vereiné.
Die bei dem Thüringischen Zoll- und Handels, Vereine betheiligten Souvcramt.

gleichmäßig von dem Wunsche geleitel, die Fordauer dieseo Vereind und dadurch die


